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Einleitung  
 
 

Umfang 
17 Schachteln, ohne Repertorium. 
Großteil der Akten im Zeitraum 1787 bis 1806, manche Beilagen reichen jedoch weiter 
zurück, so Kaufverträge des Klosters Altenstadt aus den Jahren 1643 und 1719, oder 
Bodenseefischordnung und Fischereivereinbarung mit Lindau von 1478. 
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Signatur Titel Zeit 

   

 Rankweil-Sulz, Gerichtsarchiv. 1787 - 1806 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 2, 
1312 

Schellenberg 
Gericht Rankweil-Sulz an Oberamt Vaduz in Sachen 
Marxer Jakob Schellenberg, contra Rederer Johannes 
ab Frösch: 
um Stellung des Kaiser Johann von Schellenberg zur 
Aussteckung der strittigen durch Urteil gesprochenen 
Marken. 

09.10.1787 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 2, 
1341 

Mauren 
Emigration: Attestat für Wohlwend Katharina, Göfis, 
dass sie auswandern und mit Kieber Gallus von 
Mauren sich verheiraten dürfe. Kieber habe von 
seinem Vater Kieber Johann ein freiwilliges Heiratsgut 
auf Haus und Hof per 400 Gulden zugesagt und als ein 
Eigentum versprochen erhalten. 

09.11.1787 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 3, 
1424 

Mauren 
Emigration: Auswanderungserlaubnis für Wohlwend 
Katharina, Göfis, in die Fürst Liechtensteinische 
Herrschaft: Bewilligt in Rücksicht ihrer vorteilhaften 
Verehelichung und gegen Entrichtung der 
Abzugsgebühr von 15 Gulden. 

19.01.1788 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 3, 
1443 

Bendern 
Zeugnis für Elkuch Eustach, Chirurg von Bendern: dass 
der Chirurg Ellkuch Eustach im Rankweiler 
Gerichtsbezirk drei kleine Kinder, die von Mutterleib 
an behaftet gewesen mit gefährlichen Brüchen und 
Leibschaden, glücklich beschnitten und operiert habe. 

01.02.1788 

e-
ar

ch
iv.

li



 

     5 

 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 3, 
1544 

Schellenberg 
Steuersache: Tabellarisches Verzeichnis der 
Auswärtigen, welche in den Österreichischen Landen 
Realitäten besitzen und die Einkünfte davon außer 
Landes verzehren:  
Brendle Christian, Schellenberg, Grundstücke mit 3 fl 
jährliche Steuer 
Battliner Michael, Schellenberg, Grundstücke mit 2 fl 
24 x Steuer 
Kieber Georg Witwe, Schellenberg, Grundstücke mit 24 
x Steuer 
Ender Johann, Schellenberg, Grundstücke mit 2 fl 12 x 
Steuer 
Biedermann Joseph, Schellenberg, Grundstücke mit 24 
x Steuer 
Brendle Joseph, Schellenberg, Grundstücke mit 48 x 
Steuer 
Oehri Franz Karl, Schellenberg, Grundstücke mit 39 x 
Steuer 
Oehri Franz Joseph, Schellenberg, Grundstücke mit 1 fl 
9 x Steuer 
Ender Jakob, Schellenberg, Grundstücke mit 31 x 
Steuer 
Oehri Martin Witwe, Schellenberg, Grundstücke mit 51 
x Steuer. 

22.04.1788 
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AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 4, 
1569 

Vaduz, Herrschaft 
Wanderung: Zusammenstellung des 
Abfahrtsgeldbezugs samt den Steuern von 1775 bis 
1784. Tabelle 
Abfahrtsgeld aus 
Rankweil, 1780: Math Johann Georg wegen seiner Frau 
in Vaduzer Herrschaft: 60 Gulden Abzugsgeld, 
Steuerbetrag: 5 Gulden 50 Kreuzer (zweithöchst 
bezahlte Summe in diesem Zehn-Jahres-Vergleich), 
gesamt bezogene Gelder von 15 Personen: 367 Gulden 
56 Kreuzer 
Übersachsen: Nichts 
Göfis: 4 Personen, Abzugsgeld: 327 Gulden 
Meiningen: Nichts 
Altenstadt: 18 Personen: 849 Gulden,  
Tisis: 3 Personen, 537 Gulden, 1 Kreuzer 
Tosters: 1 Person, 6 Gulden 
Altach: 6 Personen, 45 Gulden, 57 Kreuzer 
Weiler: 1 Person, 86 Gulden 
Fraxern: Nichts 
Sulz: 3 Personen, 8 Gulden 20 Kreuzer 
Zwischenwasser: 3 Personen, die kein Abzugsgeld 
zahlten 
Laterns: 5 Personen, 39 Gulden 9 x Abzugsgeld, davon 
zog Tschanet Katharina in die Liechtensteinische 
Herrschaft Vaduz, Abzugsgeld 1 fl 12 x. 

18.05.1788 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 4, 
1847 

Balzers 
Verlassenschaftssache Buschauer Jakob u. seiner Frau 
Giesinger Maria Agatha in Bauern. Anzeige gegen 
Landammann Giesingers Vogtrechnung. 

25.11.1788 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 5, 
1911 

Triesen 
Auswanderung: Nachtrag der ein- und 
ausgewanderten Individuen:  
Banzer Magdalena von Triesen nach Sulz, die sich mit 
ihrem Ehemann Weber Leonhard von Sulz derzeit in 
Zizers aufhält.  
Wohlwend Katharina von Göfis in die Herrschaft 
Schellenberg. 

13.01.1789 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 5, 
1935 

Vaduz, Herrschaft 
Militär: Liechtensteinische Landvogtei zu Vaduz 
verlangt Auskunft über den zum Rekruten 
ausgehobenen Gisinger Adam (Marxer ist im 
Reverstext gestrichen): Gisinger wurde von seines 
Vaters Bruder Josef Gisinger erzogen. Sein Vater 
Johannes Gisinger trat in holländischen Kriegsdienst 
als Adam erst drei Jahre alt war. 

20.01.1789 
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AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 5, 
2119 

Vaduz, Herrschaft 
Militär: Beschwerdeschrift der Landvogtei zu Vaduz zur 
Gegenäußerung in Betreff des als Rekrut 
ausgehobenen Gisinger Adam, Gisinger habe von 
seines Vaters Schwester nicht 200 Gulden ererbt, auch 
könne er aufgrund seines 20 jährigen Aufenthalts bei 
seinem Vetter nicht als österreichischer Untertan 
angesehen werden, weil er bei ihm nur gedient habe. 
Auch habe er sich allzeit für einen fürstlich 
Liechtensteinischen Untertan angegeben. 
Bescheid: Entscheidung ist höheren Orts zu treffen, ob 
nach dem so langen Aufenthalt in Österreich er nicht 
als ein österreichischer Untertan behandelt u. beim 
Militär behalten werden möge. 

10.05.1789 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 17, 
Publ. I,27 

Schellenberg 
Verzeichnis der Gemeinde Tosters über die seit 1780 
als Bürger aufgenommen Personen: 
1794: Hop Sallome, Schellenberg, des Meyer Johannes 
eheliche Hausfrau, Einkaufsgeld: 20 Gulden 
1794: Hop Marianna, Schellenberg, des Meyer Martin 
eheliche Hausfrau, Einkaufsgeld: 20 Gulden 
1794: Mat Cinta, Mauren, des Blenke Antony eheliche 
Hausfrau, Einkaufsgeld: 7 Gulden. "Der bemelte 
Einkauf ist mit merklichen Unkosten, wegen 
Prozessierung eingezogen worden, weil es vor diesem 
nicht üblich gewesen ist. 
Über dieses zeigt es sich, dass der Gemeinde wenig 
zum Guten geblieben ist." 
1798: Kaiser Apolonia, Mauren, des Zimmermann 
Johannes eheliche Hausfrau, Einkaufsgeld: 50 Gulden, 
gesamt: 97 Gulden. 

20.01.1800 
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AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 6, 
119 

Nendeln, Mauren 
Bettelstreif, Schubzettel nach Nendeln in 
Liechtensteinische Herrschaft durch Gut Michael u. 
Schechle Christian abgeschoben: 
Baur Johann Anton mit Frau u. 3 Kinder 
Boxler Franz Joseph mit Frau u. 1 Kind 
Altenwert Maria Kreszentia von Bludenz 
Oberhuber Maria Genoveva von Pünten 
Schönmetzler Kreszentia von Mauren mit 
Schwiegermutter u. 1 Kind 
Baur Kreszentia, 18 Jahr alt 
Bauer Joseph Anton von Wallenstadt, 
 
Vernehmungsprotokoll: 
Nr. 6, Kaufmann Magdalena, geb. von Balzers, ihre 
Tochter 
Kaufmann Zernina, verh. mit Bürzler Jakob, von 
Balzers, samt 4 Kindern: "sei mit ihrem Mann 
heruntergekommen um Hopfen zu lesen, der Mann sei 
mit Hopfen nach Götzis gefahren. Ihr Mann habe einen 
Pass um in Schwaben zu reisen, wo sie haben Almosen 
sammeln wollen - Sollen in ihre Heimat über Tisis 
verschoben werden." 
Nr. 15, Mettenberger Maria Anna mit ihrer Tochter, 
Bühler Josepha verehelicht mit Bühler Johannes von 
Eschen, sind ohne Pass auf dem Almosensammlen 
betreten worden - Sollen nach Tisis und dann weiter 
nach Eschen transportiert werden 
Nr. 21, Kranz Katharina, welche mit Welti Jakob von 
Nendeln gebürtig, samt 2 Kinder, seien aus Not dem 
Almosen nachgegangen - Sollen nach Tisis und dann 
weiter in ihren Geburtsort verschoben werden. 
Kurzemann Christian mit seiner Frau u. 3 Kindern von 
Schaan, bitten nach Satteins gehen zu dürfen, weil sie 
dort ihre liegende Ware mit sich zu nehmen haben - 
Sollen nach Satteins tranportiert werden. 

26.09.1800 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 
16,865 

Liechtenstein, Herrschaft 
Stände in Feldkirch an den Stand Rankweil: 30 Wägen 
werden vom General von den Franzosen verlangt um 
Sachen nach Lindau zu transportieren. Die Herrschaft 
Liechtenstein hat 10 Wägen zu stellen, der Stand 
Rankweil die restlichen 20 Wägen. 
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AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 7, 
139 

Ruggell 
Seckelmeister Eberle von Tosters hat auf Veranlassung 
des Allgeuer Jörg die Anzeige gemacht, als ob in 
Ruggell kürzlich sechs Schweine gefallen sein sollen. 
Eine genauere Untersuchung zeigte die 
Unbegründetheit dieser Aussage. Nun dringt die 
gesamte Landschaft und besonders Ruggell auf 
Satisfaktion.  
Bisher wurde in Liechtenstein der 15 jährige Büchel 
Andreas, Ruggell, vernommen, welcher aber den 
Allgeuer Hans Jörg als den Urheber angibt. Allgeuer 
solle sich am 18. Februar vor Oberamt stellen. 

12.02.1802 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 8, 
861 

Schaan 
Konkurssache: Beck Johann u. seine Frau Dietrich 
Barbara zu Schaan, Schuld- und Edictstag am 6. Mai 
1805 in der Tafernbehausung des Schlatter Johann. 
Dann 
Konkurssache: Boß Johann Alt u. seine Frau Ellkuch 
Katharina zu Vaduz, Schuldgläubiger werden auf 13. 
Mai 1805 in die Taverne zum Adler, Vaduz, einberufen. 

24.04.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 8, 
1007 

Mauren 
Konkurssache: Kiber Lorenz und seine Frau Hop 
Agatha, Mauren, Schuldgläubiger-Einberufung auf 27. 
Mai 1805 in der Taverne am Rofenberg. 

13.05.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 9, 
1159 

Balzers 
Schuldverschreibung von Neff Gregor sel, Witwe und 
Kinder zu Balzers der Sondereckerin Katharina von 
Übersaxen für 30 Gulden, welche sie erbsweise 
übernommen haben. Im Falle ein derzeit abwesender 
Erbe Ansprüche stellen sollte, hätten sie das Geld 
zurückzuzahlen. 
Siegel des Frick Franz Anton, Landammann, Balzers. 
Frick schrieb bereits am 14.12.1803 an das Landgericht 
Rankweil, um den Neff Gregor u. seine Frau Zwergin 
Katharina das Erbe antreten zu lassen. 

01.06.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 9, 
1179 

Nendeln 
Konkurssache: Marxer Ferdinand u. seine Kinder, 
Nendeln, Gläubigeraufruf am 1. 7. 1805 in die Taverne 
beim Engel zu Nendeln zu kommen. 

06.06.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 9, 
1327 

Mauren 
Schuldforderung: Walser Johann, Göfis, contra Oehri 
Andreas, Mauren, in der Herrschaft Schellenberg 
wegen schuldiger 5 fl 1 x. 

11.07.1805 
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AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 9, 
1331 

Ruggell 
Schuldforderung: Büchel Franz, Ruggell, contra Keckeis 
Matheus, Rankweil wegen einem strittigen 
Pferdehandel. Das von Büchel erkaufte Pferd war nicht 
ganz gesund. Sache wurde verglichen. 

12.07.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 10, 
1418 

Schellenberg 
Konkurssache: Hasler Johann Mathias u. seine Frau 
Hopp Ursula, Schellenberg, Gläubigereinberufung auf 
den 5. August in der Taverne zu Rofenberg. 

20.07.1805 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 11, 
302 

Ruggell 
Konkurssache: Hasler Norbert, Richter, und seine Frau 
Marxer Magdalena von Ruggell, Gläubigereinberufung 
des Liechtensteinischen Oberamtes auf den 17. März 
1806 in die Taverne zum Engel. 

22.02.1806 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 12, 
913 

Ruggell 
Schuldforderung: Kaiser Michael und sein Schwager 
Kaiser Andreas, Ruggell contra Schechle Johann Georg, 
ab Fresch, wegen einer Forderung von 150 Gulden,  
Parteien vergleichen sich. 

02.06.1806 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 14, 
1157 

Vaduz 
Büchel Bartholomä, Bangs, als bevollmächtigter des 
Fleisch Anton sel. Erbsmasse zu Vaduz, dato in 
Feldkirch, contra Längle Gebhard, Götzis: um 
Versteigerung des geschätzten Unterpfands wegen 
schuldigen 279 Gulden und Zins seit Georgi 1798 bis 
zur Zahlung:. 

12.07.1806 

e-
ar

ch
iv.

li



 

     11 

 

AT VLA 
Gericht 
Rankweil-
Sulz, Sch. 15, 
1850 

Vaduz 
Königlich Bayerischer Commissär an Landgericht 
Rankweil: Bekanntmachung über Versteigerung der in 
der fürstlich Liechtensteinischen Herrschaft Vaduz 
gelegenen ehvor dem Priorat St. Johann zu Feldkirch 
gehörigen Realitäten: 
1. 19 Pfundlohn Reben zu Mauren 
2. ein Torkel allda 
3. ein 9639 Quadratklafter haltendes nächst Tisis 
gelegenes Streumaad. 
4. ein weiteres Streuemaad, das Egetmaad genannt, 
240 Quadratklafter groß, welches nur alle 3 Jahre 
benutzt werden kann. 
5. ein Streuemaad unter dem Schwabbrunnen auf dem 
Eschen Ried, 140 Klafter haltend und ebenfalls nur alle 
3 Jahre zu benutzen 
6. ein Grasbüchel zu Mauren, 1289 Quadratmal der 
Klafter haltend, oberhalb der sogenannten 
Herrenbündt gelegen. 
7. die 7 Mittmel große sogenannten Herrenbünd, 
welche dermal der Pfarrer zu Mauren benutzt. 

21.11.1806 
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